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Referat 22 - Sozialplanung, Koordination und Fachdienste Datum: Geschäftszeichen: 
 31.08.2023 22/100-0133 

 

Gremium Sozial- und Gesundheitsausschuss 
 
Sitzung am 24.10.2023 

beschließend nach § 9 Abs. 2 GeschO   
 
nicht öffentlich  

 

Betreff: 
 

Fortsetzung Förderprogramm „In die Zukunft investieren, heißt in die Menschen investieren 
- Programm des Bezirks Oberbayern zur Gewinnung künftiger Fachkräfte für Einrichtungen 
und Dienste der Eingliederungshilfe„ im Jahr 2024/25 u.a. 
 
Anlagen: 
2023_07_27_Anlage 1_Förderbeträge_Final 
2023_07_27_Anlage 2a_Antrag_Behindertenhilfe_Final 
2023_07_27_Anlage 2b_Antrag_PsychSucht_Final 
2023_07_27_Anlage 3_Fristen_Final 
2023_07_27_Behindertenhilfe_Anlage 4a_Verwendungsnachweis_Final 
2023_07_27_Handlungsanleitung_2024_202X_Final 
2023_07_27_Suchthilfe_Psych_Anlage 4b_Verwendungsnachweis_Final  

  

 

Beschlussvorlage 
22/BV/214/2023 
 
öffentlich gemäß § 19 Abs. 1 Satz 2 GeschO 
 
 

Bezug zum dritten Sozialbericht, Teil II A, 1.1.2, Aktuelle Herausforderung: Gewinnung von 
Fachkräften, Seite 33  

 

I. Sachverhalt 

 

Rückblickend kann aufgrund der eingegangenen Verwendungsnachweise beim Bezirk Oberbayern 
eine Evaluation der ersten beiden Förderperiode erfolgen.  

 

Im Förderjahr 2020/2021 wurden ca. 550.000 € der Fördersumme ausgeschöpft. Im Jahr 
2021/2022 wurden ca. 735.500 € ausbezahlt. Im ersten Jahr waren 51 der genehmigten Stellen 
besetzt, im zweiten Jahr 63 Stellen. Im dritten Förderjahr werden voraussichtlich 65 Stellen der 
genehmigten Stellen besetzt sein. Der Eingang der Verwendungsnachweise aus dem dritten 
Förderjahr läuft aktuell. 

 

Es hat sich gezeigt, dass es bisher nicht möglich war, alle förderfähigen Praktikumsstellen zu 
besetzen, da neben den Anlaufschwierigkeiten des Programms durch Corona auch ein Teil der 
Praktikanten kurzfristig vor Beginn des Praktikums zurücktreten oder kurz nach Beginn abbrechen. 
Somit kann davon ausgegangen werden, dass das geplante Budget nie ganz ausgeschöpft wird. 
Um hier mehr Diensten und Einrichtungen die Möglichkeit der Besetzung von Stellen zu geben, 
wurde von den Verbänden empfohlen, im Genehmigungsprozess mehr Stellen zu vergeben. Das 
Gremium GSV hat sich am 19.04.2023 für eine Verlängerung des Förderprogramms „In die 
Zukunft investieren, heißt in die Menschen investieren - Programm des Bezirks Oberbayern zur 
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Gewinnung künftiger Fachkräfte für Einrichtungen und Dienste der Eingliederungshilfe“ 
ausgesprochen und befürwortet bzw. empfiehlt die Freigabe der Mittel von 1 Mio jährlich mit einer 
10% Überbuchung.   

 

Entsprechend der tariflichen Entwicklungen wurde die Anlage 1 des Förderprogramms angepasst. 
Ebenfalls hat sich die AG in enger Abstimmung mit der Sozialverwaltung für eine 
Verwaltungsvereinbarung entschieden. Künftig erfolgt keine zusätzliche Vereinbarung neben der 
bereits erfolgten schriftlichen Mittelzusage. Aus diesem Grund wurde die Anlage 3 entsprechend 
angepasst. 

 

Die Arbeitsgruppe berichtet jedes Jahr im Sozial- und Gesundheitsausschuss über die 
Entwicklungen.  

 

Weiterführend kann berichtet werden, dass auf Empfehlung des Gremiums GSV die UAG 
Weiterqualifizierung am 12.07.2023 gestartet hat. In der UAG soll geprüft werden, ob eine 
Förderung zur Weiterqualifizierung von Mitarbeitenden in Einrichtungen und Diensten eine weitere 
Maßnahme zur Minderung des Fachkräftemangels darstellt. Im Frühjahr 2024 soll ein Konzept 
vorgestellt werden.  

 

II. Finanzierungsvorschlag 
 
Haushaltsstelle 1.47010.70750 ca. 1 Mio € + 10 % 
 
III. Personalbedarf 
 
entfällt 
 
Beschlussvorschlag 
 

Der Sozial- und Gesundheitsausschuss stimmt der Verlängerung des Förderprogramms „In die 
Zukunft investieren, heißt in die Menschen investieren - Programm des Bezirks Oberbayern zur 
Gewinnung künftiger Fachkräfte für Einrichtungen und Dienste der Eingliederungshilfe“ im Jahr 
2024/25 und dem Budget von 1 Mio. Euro (mit einer 10% Überbuchung, um eine höhere 
Auslastung zu ermöglichen) zu. Eine jährliche Berichterstattung im SozGA wird erfolgen.     
 

 
München, 12.10.2023 

 
Josef Mederer 
Bezirkstagspräsident 
 


